
 

1 
 

 
Protokoll 

 
 

zum 2. Bezirksnetzwerktreffen - Waidhofen/ Ybbs 2023 
 
 

am Mo, 08.05.2023 18:00 – 20:30 / im RIZ 
 
 

1. Begrüßung 

Begrüßung der Teilnehmer durch Laura Peham (Organisationsteam Kijune-

WY; Moderatorin)  

 

2. Kurze Vorstellungsrunde der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

3. 3 Fallbeispiele wurden diskutiert – Verschiedene Fachpersonen bringen sich 

ein, es sind sehr wertvolle Beiträge! 

Beispiel 1:  

Kleinkind (etwa 4 J) mit „zwanghaftem Verhalten“; Größere Belastungen in der Klein- sowie 

Großfamilie; KM hatte i.d. Schwangerschaft u davor mit Depression zu tun. Familie mit 2 Kindern (4 & 

2 J.), KM, KV, alle in einem Haushalt lebend. Durch zwanghaftes (repetitives) Verhalten Probleme im 

Kindergarten, verweigert KIGA, braucht ewig lange zum Hinausgehen u Anziehen, möchte nicht mehr 

in den KIGA gehen. Am liebsten im gewohnten Umfeld (zuhause) mit KM, jeder Besuch zuhause 

schwierig. Zwänge treten aber auch auf, wenn niemand außerhalb der Kleinfamilie zuhause ist. 

Verlauf: in den letzten Monaten hat sich Leidensdruck (seitens der KM sowie des Kindes) vergrößert.  

 

Beispiel 2:  

Junge (11 Jahre alt) zeigt sich verbal und körperlich gewalttätig in der Schule 
Junge lebt mit zwei Brüdern (13J und etwa 4J) sowie Mutter und Vater in einem Haushalt. 
Schule fällt ihm „leicht“, er ist in die Klassengemeinschaft integriert. Er zeigt sich seit 
kürzerer Zeit immer wieder gewalttätig gegenüber seinen Mitschülern. Diese Vorfälle 
wurden mir von den Betroffenen stets gemeldet, worauf ich das Gespräch mit ihm suchte. In 
diesen Gesprächen kann er weder antworten noch ist er in der Lage den Kopf zu schütteln 
oder zu nicken. Er ballt die Fäuste und „brodelt“ sichtlich. Er braucht lange zum sich zu 
beruhigen, und muss dabei allein sein, danach kaut er sehr stark an seinen Nägeln und steckt 
sich mehrere Finger in den Mund und kaut darauf herum. In vielen Fällen weint er nach 
diesen Vorfällen über längere Zeit ohne je etwas zu sagen. Seine Mutter meint zuhause zeigt 
er dieses Verhalten nie. 
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Beispiel 3:  

Der Junge ist 9 Jahre alt. Er wiederholt gerade die 2. Klasse Volksschule. Sein Elternhaus ist sehr 

behütend. Er hat noch zwei kleine Geschwister: Der 6jährige Bruder geht auch in seine Schule und 

hat eine Krebserkrankung hinter sich. Seine 2jährige Schwester ist bei der Mutter zu Hause. Die 

Familie hat einen Bauernhof. Die Großeltern leben auch am Hof. Der Junge ist zu Hause sehr 

aufgeweckt und spielt viel mit den Geschwistern sowie Cousins und Cousinen. Bereits im 

Kindergarten und auch jetzt in der Volksschule redet er so gut wie nichts. Die Lehrpersonen bemühen 

sich sehr, aber von selbst schafft er es nicht, zu reden. Wenn er auf eine Frage mit Verzögerung 

antwortet, dann nur sehr sehr leise. Im Rahmen einer Familienkur aufgrund der Erkrankung des 

Bruders hat die Familie mit einer Logopädin gesprochen, die, wie auch die Lehrpersonen und ich, 

eine Klassenwiederholung empfohlen hat. Die Schulpsychologin hat eine LRS festgestellt. 

- Sprachheillehrerin eingeschaltet 

- Zu Hause spricht er normal, Mutter dabei, ist es etwas besser 

- Psychologin – selektiver Mutismus, soziale Ängstlichkeit 

- Psychiaterin – Anhänglichkeit an der Mutter 

o Benötigt die Mutter auch Hilfe? 

o Braucht er Medikamente? 

o Wie ist es wirklich zu Hause? 

- Thema Ressourcen 

- Körperwahrnehmung/ Körperspannung 

- Tiergestütze Therapie – Selbstwert aufbauen 

- Elternberatung/ Frauenberatung 

 

4. Kurzinfo über diverse Angebote:  

Frauenberatung Mostviertel (Barbara Modre) 

Workshops zur Gewaltprävention (Sekundarstufe 2), OEAD – Extremismusprävention,  

Caritas Familienberatung & Psychotherapie 

- Gewaltprävention Burschengruppe, auch für Mädchen, an den Schulen 
- Erlebnispädagogische Burschengruppe – Outdoor, soziales Kompetenztraining 
- Open2chat – Onlineberatung Jugendliche f. Jugendliche 
- Elterngruppe „Kaum auszuhalten“ – Hybridangebot für Eltern von Schulpflichtigen 

Kindern 
- Therapeutische Mädchengruppe St. Pölten 

Jugendhaus Schacherhof 

Freizeitangebote für Jugendliche zwischen 13 und 30 Jahren. Jeder kann sich nach belieben 
für einzelne Veranstaltungen anmelden. Seitenstetten 

ÖKIR – Österr. Kuratorium für therapeutisches Reiten 
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Psychotherapeutische Gruppenangebote – Gresten, Therapiezentrum, NE3MO 

Gesund aus der Krise II – kostenlose Psychotherapie und psychologische Behandlung für 
Kinder von 0-22, 15 Einheiten.  

 
5. Abschluss - Gespräche 

o   Mi, 18. Oktober 2023 - KIJUNEMO Netzwerktagung in Gresten 
o   Di, 28. November 2023, 18:00 - 3. Bezirkstreffen WY 
 

 

 

 

 

Barbara Binder        


